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Zusammenfassung


Einleitung

Ein neuer Welpe ist eine tolle Erfahrung für die ganze Familie. Sie knüpfen eine Beziehung mit dem neuen Familienmitglied und jeder freut sich über einen neuen Vertrauten mit dem er spielen und viele Dinge machen kann. Doch egal wie süß und knuddelig Ihr Welpe ist, er benötigt von klein auf die richtige Erziehung. Ohne sie denkt er, er sei der „Herr“ im Haus , was später zu Problemen führen kann. 

Dieser Ratgeber richtet sich an alle, die nach Tipps und Tricks für die Erziehung Ihres kleinen Freundes suchen. Egal, ob der Welpe erst seit Kurzem bei Ihrer Familie lebt und Sie nicht recht wissen, wie Sie mit dem Training beginnen sollen oder ob Sie entschieden haben, dass jetzt Schluss mit dem schlechten Benehmen ist, und Sie wieder das Ruder übernehmen möchten. Auch wenn das Training etwas Geduld und Disziplin erfordert, ist es gar nicht so schwer, wie Sie vielleicht denken. 

Also, wenn Sie bereit sind, Ihrem Welpen das richtige Verhalten beizubringen, lesen Sie das ganze Buch und Sie werden sehen wie einfach es ist, dass Ihr bester Freund sich so verhält, wie Sie es sich wünschen!


Kapitel 1:  Gründe Ihren Welpen zu erziehen

Der Kauf eines Welpen ist ein aufregendes Erlebnis für die ganze Familie. Sie bringen ein neues Familienmitglied nach Hause, das Ihre Familie kennenlernen und lieben möchte. Sie wünschen sich, dass sie dem Welpen die Liebe und Aufmerksamkeit schenkt, die er braucht, aber auch, dass er sich benimmt und sich an die Regeln hält, die Sie für ihn aufstellen. Damit Ihr Welpe die Hausregeln lernt und versteht, wie er sich richtig verhält, müssen Sie mit ihm üben. 

Es gibt viele Gründe, warum es sinnvoll ist, einen Hund richtig zu erziehen. Niemand möchte einen Welpen, der nicht hört, seine Geschäfte im Haus erledigt oder aggressiv ist und der Familie Probleme bereitet. Lassen Sie mich die wichtigsten Gründe aufzeigen, warum Sie Ihren Welpen zu einem Musterhund erziehen sollten. 

Persönliche Bindung

Ein guter Trainingsplan hilft Ihnen dabei, eine enge Bindung zu Ihrem Welpen aufzubauen, egal wie alt oder wie groß er ist. Diesen sollten Sie früh genug einführen, damit Ihr Welpe weiß, wer das Sagen hat und er sich in seinem neuen Zuhause wohlfühlt. Wenn der Hund nicht sicher ist, wie er sich in Ihrer Anwesenheit verhalten soll, wird er zum Flegel, da er nicht weiß, wem er vertrauen kann. Beginnen Sie jedoch früh mit der Erziehung, fällt ihm das Lernen leichter und er wird Ihnen treu sein. 

Ihr Trainingsplan muss nicht unbedingt viel Zeit und Energie kosten, jedoch muss er gerade in den ersten Wochen konsequent befolgt werden. In diesen Wochen achtet der Welpe besonders auf Sie, um herauszufinden, was er tun soll. Wenn Sie ihm dies früh genug zeigen und ihm kontinuierlich eine Rückmeldung zu seinem Verhalten geben, wird er Sie als sein Herrchen bzw. Frauchen und gleichzeitig als seine Vertrauensperson anerkennen. 

Sie werden als Oberhaupt akzeptiert

Sobald der Welpe in seinem neuen Zuhause ankommt, versucht er herauszufinden, wer hier das Sagen hat. Wenn Sie nicht sofort mit dem Training loslegen, geht er davon aus, dass er sagt, wo es lang geht. Das bedeutet nur Ärger für Sie und macht die Erziehung später umso schwieriger. Je länger Sie ihm sein schlechtes Benehmen durchgehen lassen, desto härter wird es im Nachhinein es zu korrigieren. 

Der beste Weg, um eine gute Mensch-Hund-Beziehung aufzubauen ist, sofort mit dem Training anzufangen. Sie wollen in dieser Beziehung das Sagen haben und die Trainingseinheiten sind dazu da, Ihrem Welpen genau dies deutlich zu machen. 

Sicherheit Ihres Welpen

Ein Welpe, der nicht auf Sie hört und der nicht richtig erzogen ist, ist auch mehr Gefahren ausgesetzt. Er wird auf die Straße laufen, von zuhause weglaufen oder sich an Dingen in der Umgebung verletzten, weil er Ihnen nicht gehorcht. Wenn Sie sich also die Zeit nehmen, Ihren Hund richtig zu erziehen, wird er auf Sie hören und damit vielen gefährlichen Situationen aus dem Weg gehen. 
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